
137. Veranstaltung in der Reihe
Aktuelle Probleme des Wirtschaftsprivatrechts

Anmeldung erforderlich!
Details unter:

https://www.uibk.ac.at/unternehmensrecht/unternehmensrecht/probleme‐
wirtschaftsprivatrecht

Information:
Matthias Baumgartner

Institut für Unternehmens‐ und Steuerrecht, Universität Innsbruck
Tel: +43 512 507‐83211

E‐Mail: matthias.baumgartner@uibk.ac.at

Mit freundlicher Unterstützung

Das Thema
Die Kündigung aus wichtigem Grund ist ein „Dauerbrenner“ im Recht der
Dauerschuldverhältnisse, insb bei sozietären Rechtsverhältnissen, die in der Regel auf eine
langfristige Zusammenarbeit ausgerichtet und daher oftmals (vorläufig) nicht ordentlich
kündbar sind (zB Syndikatsverträge, Bau‐ARGE). Die Praxis zeigt, dass die Kündbarkeit aus
wichtigem Grund wegen ihres generalklauselartigen Charakters zwar ein in hohem Maße
flexibles, zugleich aber auch ein besonders streitanfälliges Gestaltungsrecht ist. Dem
entspricht, dass sich der literarische Konsens in Bezug auf die „Wichtigkeit“ hauptsächlich
auf allgemeinere Grundsätze beschränkt.

Vor diesem Hintergrund zielt der Vortrag auf eine Systematisierung und Konkretisierung
wichtiger Gründe am Beispiel des GesbR‐Rechts. Im Fokus stehen Gesellschaftskündigung,
Gesellschafterausschluss und Gesellschafteraustritt aus wichtigem Grund.

Vortragender
Univ.‐Ass. Dr. 

Andreas Baumgartner, LL.M., 
Universität Wien

Diskussion mit
Univ.‐Prof. Mag. Dr. 
Andreas Riedler
Universität Linz

Kündigung aus wichtigem Grund in der GesbR
3. Mai 2021, 18:30 Uhr

Online‐Veranstaltung

Die von Univ.‐Prof. Dr. Susanne Augenhofer, LL.M. (Yale) und Univ.‐Prof. Dr. Alexander
Schopper organisierte Vortragsreihe bietet eine Plattform, auf der interessierte Juristen
aus Innsbruck und Umgebung über aktuelle Themen diskutieren können. Die
Veranstaltungen richten sich nicht nur an Universitätsangehörige, sondern vor allem auch
an Juristen aus der Praxis.

Dr. Andreas Baumgartner, LL.M. (Harvard) forscht und lehrt als Universitätsassistent Post
Doc an der rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien (Institut für
Unternehmens‐ und Wirtschaftsrecht, Lehrstuhl Univ.‐Prof. Ulrich Torggler), insbesondere
im Bereich der Schnittstellen zwischen Gesellschafts‐ und Schuldrecht. Er ist
Hauptpreisträger des Bankenverbandspreises (ehemals Walther‐Kastner‐Preis) 2017.

Univ.‐Prof Mag. Dr. Andreas Riedler ist seit dem Jahr 2001 Universitätsprofessor für
Zivilrecht am Institut für Multimediale Linzer Rechtsstudien und am Institut für Zivilrecht
der JKU Linz. Er ist Herausgeber und Autor mehrerer Lehrbücher zum österreichischen
bürgerlichen Recht, darüber hinaus zeichnet ihn umfangreiche nationale und
internationale Publikations‐, Seminar‐ und Gutachtertätigkeit im Zivil‐, Unternehmens‐ und
Versicherungsrecht aus.

Die Vortragenden


